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Herren Kreisliga B Gr.2

VFB Oberesslingen/Zell IV : TSV Berkheim 
Freitag, 17.02.2023, 19:30 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen VFB 
Oberesslingen/Zell IV und dem TSV Berkheim

Es blieb bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 8:8 in den Spielen und mit
33:35 Sätzen trennten sich die Spieler des TSV Berkheim beim Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga
B Gr.2 am Freitagabend von VFB Oberesslingen/Zell IV. Rund 210 Minuten dauerte das Match, ehe
das Schlussdoppel Oehler / Wunner das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes einfuhr. Beide Mannschaften absolvierten dieses Match mit Ersatzspielern.

Los ging es mit den Doppeln. Oehler / Wunner bezwangen Suss / Kirsten in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Beachtenswert war
das Ergebnis des fünften Satzes, den Oehler / Wunner mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von
lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten. Hauck / Knapp verloren ihr Match hingegen gegen Arana /
Dey unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Das musste man neidlos anerkennen. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnten derweil Akca / Käser beim 2:3 gegen Sohn / Fiedler leisten.
Am Ende verloren sie jedoch knapp. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Sohn
/ Fiedler mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachten. Nach den
ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Fünf Sätze lang beharkten sich Peter Oehler und Gerd Suss,
bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Fabian Wunner
verlor sein Match gegen Lucas Arana unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen.
Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe.
Zwischenzeitlich konnte Ralph Hauck zwar einen Satz gewinnen, verlor danach das Spiel gegen
Jörg Kirsten aber trotzdem mit 8:11, 6:11, 11:8, 8:11. Nicht ganz mithalten konnte Andreas Knapp,
beim 8:11, 12:14, 11:6, 3:11 gegen Abhik Dey, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 1:6. Gökhan Akca konnte im Spiel gegen Marc Fiedler wiederum einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Extrem eng wurde es in
der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Ralf Käser gelang es wenig später Rolf
Sohn zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler VFB Oberesslingen/Zell IV und des TSV Berkheim. Glücklich über
seinen 3:2-Erfolg gegen Lucas Arana war der Gastgeber Peter Oehler, galt die Partie doch im
Vorfeld auf dem Papier als fifty-fifty-Partie. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen
Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Fabian Wunner und Gerd Suss entschieden, das Fabian Wunner letztendlich
gewann. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. In vier
Sätzen gewann Ralph Hauck gegen Abhik Dey und gab dabei nur einen Satz ab. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Hauck nun bei 11:7, während Dey bislang 13
Siege und 7 Niederlagen zu verzeichnen hat. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6.
Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Jörg Kirsten konnte Andreas Knapp anschließend den Zähler für
die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Nach diesem Einzel steht Knapp
somit bei 7 Siegen und 7 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Kirsten ein 10:
11 ausweist. 2:3 endete am Nachbartisch das Einzel zwischen Gökhan Akca und Rolf Sohn aus
Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der
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TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Ralf Käser gewann wenig später dagegen
sein Spiel gegen Marc Fiedler sicher in drei Sätzen. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 2:0 für Käser und 8:7 für Fiedler seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Bevor
die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Mit nur einem Satzverlust gingen Oehler / Wunner gegen
Arana / Dey durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 03.03.2023
gegen den TSV Bernhausen II, während der TSV Berkheim am 04.03.2023 gegen den TTC Altbach
antritt.

 Statistik:
 VFB Oberesslingen/Zell IV

Doppel: Oehler / Wunner 2:0, Hauck / Knapp 0:1, Akca / Käser 0:1 
Einzel: P. Oehler 1:1, F. Wunner 1:1, R. Hauck 1:1, A. Knapp 0:2, G. Akca 1:1, R. Käser 2:0 

 TSV Berkheim
Doppel: Arana / Dey 1:1, Suss / Kirsten 0:1, Sohn / Fiedler 1:0 
Einzel: L. Arana 1:1, G. Suss 1:1, A. Dey 1:1, J. Kirsten 2:0, R. Sohn 1:1, M. Fiedler 0:2


